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Quelle: Deutsche 
Vernetzungsstelle 
Ländliche Räume

243 LEADER-
Regionen
in Deutschland

Rheinland-Pfalz 
12 Regionen

Thüringen 
15 Regionen

Baden-Württemberg 
8 Regionen

Finanzmittel für Deutschland
für ländliche Entwicklung (2. Säule)

13,207 Mrd. € öffentliche Mittel (2007-2013)

verteilt auf 
243 LEADER-
Regionen
= ∅ 3,1 Mio. €
pro Region

SP2 
Agrarumwelt 

SP3 
Einkommensdiv. 

& Lebensqual.

SP1 
Wettbewerbsfähigkeit 
Land-/Forstwirtschaft

LEADER 

3,043 Mrd. €
5,506 Mrd. €

3,697 Mrd. €

0,753 Mrd. €



Was ist über LEADER förder-
fähig?

Umsetzung von lokalen Umsetzung von lokalen 
EntwicklungsstrategienEntwicklungsstrategien zur 
Verwirklichung der Ziele eines oder 
mehrerer der drei anderen definierten 
Schwerpunkte
Umsetzung von Projekten der Projekten der 
ZusammenarbeitZusammenarbeit (mehrere LEADER-
Regionen)
Arbeit der lokalen AktionsgruppenArbeit der lokalen Aktionsgruppen sowie 
KompetenzentwicklungKompetenzentwicklung und 
SensibilisierungSensibilisierung in betroffenen Gebieten

Quelle: „ELER-Verordnung“ - VO (EG) Nr. 1698/2005, Artikel 63

Codes 214, 221Codes 111, 122.1, 123, 125Thüringen
Schleswig-Holstein
Sachsen-Anhalt

Code 121Sachsen
Saarland
Rheinland-Pfalz
Nordrhein-Westfalen

Code 125Niedersachsen
Mecklenburg-Vorpommern

Teile d. Code 214Code 125Hessen
Hamburg
Berlin/Brandenburg

i. Rahmen d. Leader-
FörderrichtlinieCode 125Bayern

Baden-Württemberg

3. Einkommensdiv. & 
Lebensqual.2. Agrarumwelt1. Wettbewerbsfähig-

keit Landwirtschaft 

Realisierung des LEADER-Ansatzes
über alle 3 Schwerpunkte?



Förderung von innovativen 
Maßnahmen über „Mainstream“ hinaus

Ja

Schleswig-Holstein

Nein
Hamburg

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Hessen

Mecklenburg-V.

Saarland

Baden-Württemberg

Bayern

Sachsen-Anhalt

Brandenburg

Thüringen

Sachsen

LEADER-Philosophie und 
die Besonderheit von LEADER-Projekten

Umsetzung innovativer Konzepte
Durchführung von Kooperationen 

u.a. sektorübergreifende Ansätze

Erfüllung dieser Merkmale ist oftmals erst 
Garant für dauerhafte regionale Aktivitäten
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Natur und Landschaft
als „endogene Potenziale“

Baden-Württemberg:
Bei 7 von 8 7 von 8 LEADERLEADER--RegionenRegionen bestehen 
Überschneidungen mit NaturparkenNaturparken

Rheinland-Pfalz:
Bei 8 von 12 8 von 12 LEADERLEADER--RegionenRegionen bestehen 
Überschneidungen mit NaturparkenNaturparken bzw. einem 
BiosphBiosphäärenreservat renreservat 

Thüringen:
Bei 12 von 15 12 von 15 LEADERLEADER--RegionenRegionen bestehen 
Überschneidungen mit NaturparkenNaturparken bzw. 
Nationalpark, BiosphNationalpark, Biosphäärenreservatenrenreservaten oder 
größeren NaturschutzgebietenNaturschutzgebieten



∅ 4 Hand-
lungsfelder
pro Region

LEADER & Naturschutz 
in Baden-Württemberg

8 LEADER-
Regionen

7 LEADER-Regionen mit
Handlungsfeld Naturschutz

Erhalt des natürlichen Erbes 
Schutz, Pflege u. nachhaltige 
Nutzung d. natürlichen Ressourcen
Vitaler Südschwarzwald
Nachhaltiges Aktionsgebiet Neckar 
–Odenwald-Tauber - Natur & 
Umwelt schützen,…
Regionale Wertschöpfung 
Natur & Kultur 
Landschaft & Kulturgüter erhalten 
u. entwickeln 

Umweltbildung

Förderung des 
Natur- u. Res-
sourcenschutzes

Nutzungskonzept 
Natura2000 
Grünland 

Verbesserung d. 
naturräuml. Vielfalt 

Leitprojekte

∅ 5 Hand-
lungsfelder
pro Region

LEADER & Naturschutz 
in Rheinland-Pfalz

12 LEADER-
Regionen

6 LEADER-Regionen mit
Handlungsfeld Naturschutz

Naturschutz & Tourismus
Kulturlandschaft
Biotop- und Artenschutz
Land- & Forstwirtschaft u. 
Umweltschutz
Landschaft leben – Schutz u. 
Genuss
Schutz durch Nutzung –
Landwirtschaft als 
Zukunftsperspektive

Stärkung 
Umweltbewusstsein

Einrichtung kom-
munale Ökopools

Umweltbildung 
heimische Natur & 
Landschaft

Landschaft leben –
Schutz & Genuss

Koop. Landw. & 
Naturschutz

Leitprojekte



∅ 4 Hand-
lungsfelder
pro Region

LEADER & Naturschutz 
in Thüringen

15 LEADER-
Regionen

8 LEADER-Regionen mit
Handlungsfeld Naturschutz

Naturschutz & Kulturlandschaftspflege
Land- und Forstwirtschaft, 
Kulturlandschaft 
Natur und (Kultur-) Landschaft 
Naturhaushalt, Ressourcenschutz u. 
Umweltbildung 
Naturraum 
Erhaltung u. Inwertsetzung v. Natur u. 
Landschaft 
Land- u. Forstwirtschaft, 
Landschaftspflege 
Natur und Umwelt/Naturnaher 
Tourismus 

Offenland 

„Grünes Band, 
Naturpark und 
Thüringer Meer“

Aufbau eines 
Biotopverbundes

• Umweltbildung

Qualitätsoffensive 
Thüringer Wald 

Leitprojekte

Fazit

Natur & Landschaft stellen besondere Potenziale 
von zahlreichen LEADER-Regionen dar
Im Kern sollten Natur- und Landschaftsschutz 
über andere Töpfe als LEADER (u.a. ELER-
Schwerpunkte 2 und 3) gefördert werden
LEADER sollte  flankierend zu 
Naturschutzmaßnahmen Strategien der 
regionalen Entwicklung fördern 
LEADER-Gelder sind als „besonderes Geld“ zu 
behandeln

Verstärkte Förderung von Projekten, die sich nicht aus 
anderen Quellen fördern lassen
Mehr experimentelle u. innovative Projekte fördern
Verstärkt Kooperationen fördern



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Jörg Schramek
Institut für Ländliche Strukturforschung (IfLS)

www.ifls.de


